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Protokoll des 10. Workshop „klimafreundliche Nahmobilität“ am 28.03.2023 

TOP 1 Begrüßung / Formalien Runder Tisch  
Bürgermeister Haus begrüßt die anwesenden Mitglieder des Runden Tisches um 19:00 im 
Stadtverordnetensaal des Rathauses.  

Transparenz der Arbeit des Runden Tisches: 

• Von verschiedenen Seiten wurde aus den politischen Gremien geäußert, dass es 
Mängel hinsichtlich der Transparenz der Arbeit des Runden Tisches gäbe. 
Offenbar sind die Rolle, Funktionsweise und Aufgabenstellungen des Runden Tisches 
nicht deutlich genug kommuniziert worden, insbesondere in Richtung der politischen 
Gremien. Dies gilt aber auch für die interne Kommunikation im Runden Tisch.  Daraus 
sind Missverständnisse entstanden, die der Arbeit des Runden Tisches nicht förderlich 
sind. Ein erster Schritt zur Verbesserung könnte die Ausformulierung von „Statuten“ 
sein, in denen die oben genannten Punkte ausformuliert werden. Die Inhalte dafür 
sind für die Internetpräsenz und für ein Informationsschreiben für die politischen 
Gremien bereits formuliert worden und können mit überschaubaren Ergänzungen 
übernommen werden.  
Wichtig dabei: Der Runde Tisch erarbeitet Vorschläge zur Gestaltung einer 
klimafreundlichen Nahmobilität in Dieburg. Diese Vorschläge werden als 
Unterstützung für die Entscheidungsfindung an den Magistrat / die Gremien 
übergeben und dienen zur Unterstützung der Arbeit des Klimaschutzmanagers. Eigene 
Entscheidungskompetenzen hat der Runde Tisch nicht.  

• Die bisherigen Vorschläge (Route Campus-Bahnhof und Route West-Ost) wurden im 
Runden Tisch mit Hilfe einer Verkehrsplanerin erarbeitet und abgestimmt. Aus dem 
Kreis der Teilnehmenden wird die Meinung geäußert, einige der Vorschläge seien als 
utopisch zu bewerten.  

• Hinsichtlich der Abstimmung innerhalb des Runden Tisches gibt es Klärungsbedarf. 
Dazu zählt auch der Umgang mit möglichen Zielkonflikten der am Runden Tisch 
teilnehmenden Vertreterinnen und Vertreter der Fraktionen in der 
Stadtverordnetenversammlung.  

• Einige Teilnehmende äußern Enttäuschung über die Geschwindigkeit der Umsetzung 
radverkehrsfördernder Maßnahmen in Dieburg, insbesondere vor dem Hintergrund 
des sehr hohen Zeitdrucks im Klimaschutz.  

• Es wird die Auffassung geäußert, dass die Rolle des Runden Tisches es zuließe, frei 
über Vorschläge zur Umsetzung einer klimafreundlichen Nahmobilität zu diskutieren. 
Diese Freiheit solle sich der Runde Tisch auch nehmen und auch mal „out of the box“ 
denken, über den Tellerrand hinausblicken.  
Zur weiteren Ausgestaltung der inhaltlichen Diskussion und zur Art und Weise in der 
die Ergebnisse des Runden Tisches dargestellt werden sollen, gibt es Klärungsbedarf.  

 
 

TOP 2: Aktuelles (Präsentation Klimaschutzmanagement) 
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• Call-Bike 
Die Hochschule Darmstadt wird gemeinsam mit der Deutschen Bahn zwei Stationen 
mit jeweils 5 unmotorisierten Leihfahrrädern errichten. Eine wird am Bahnhof, die 
andere am Campus der Hochschule sein. Das Angebot richtet sich primär an die 
Studierenden der Hochschule, da die Leihgebühr im Semesterbeitrag enthalten ist. 
Zugänglich sind die Räder für jeden, die Räder sind öffentlich zugänglich und lassen 
sich per App buchen und bezahlen. 
Die Stadtverwaltung wird anregen eine weitere Station im Stadtgebiet zu schaffen. 
Unternehmen, speziell größere im nördlichen Industriegebiet, werden über die 
Initiative informiert und eingeladen sich mit weiteren Stationen zu beteiligen. 

• Bike´n´Ride Initiative 
Der Förderantrag für zwei Fahrrad-Sammelschließanlagen befindet sich in Prüfung, mit 
einer positiven Rückmeldung in diesem Jahr wird gerechnet. 

• Stadtradeln 2023 
Das Stadtradeln findet in diesem Jahr vom 24. Juni – 14. Juli statt. Eine Prämierung 
wird es, wie im letzten Jahr, im Rahmen des Tags der Nachhaltigkeit erfolgen. Dieser 
findet am Donnerstag, 28. September ab 14:00 statt. Die Prämierung erfolgt 
vermutlich um 18:00. 

• Alibinistraße 
Ausbesserungsarbeiten des Fahrbahnbelages wurden abgeschlossen, die Umsetzung 
der barrierefreien Erneuerung ist für 2024 geplant. 

• Ausbau Bushaltestellen 
Die Bushaltestelle in der Groß-Zimmerner Straße wird bis Ende April barrierefrei 
ausgebaut sein. 
Die Standorte Brückenmühle und Schießmauer befinden sich in Planung für einen 
barrierefreien Umbau. 

 
 

TOP 3: Radrouten – Stand der Dinge (Präsentation Klimaschutzmanagement) 

• Route Campus - Bahnhof 
Der ursprüngliche Kostenansatz wurde in der aktuell vorliegenden Planung deutlich 
überschritten, so dass eine Reduzierung der Kosten erforderlich ist. Für die 
Förderantragstellung werden verwaltungsintern die Kosten reduziert, beispielweise 
durch Rot-Markierungen anstelle von baulicher Aufpflasterungen. 
Der Förderantrag soll zum 01. Juni 2023 gestellt werden. 

• Sanierung Aschaffenburger Straße 
Der Fahrbahnbelag der Aschaffenburger Straße muss erneuert werden. Hieraus 
ergeben sich Schnittstellen zur Route Campus – Bahnhof. Für die Radwegeführung in 
der Aschaffenburger Straße ab der Henri-Dunant-Straße bis Altheimer Straße leigt ein 
Vorschlag der Verwaltung vor, dieser wird am 27. April in einem Vor-Ort-Termin 
erörtert. 

• Route Ost – West 
Derzeit liegt der Fokus darin, die Route Campus-Bahnhof voran zu bringen. Wenn der 
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Förderbescheid vorliegt und die Umsetzung in Aussicht steht, wird der Förderantrag 
für die Route Ost-West eingereicht. Hierdurch sollen Erfahrungen aus dem ersten 
Förderdurchgang in den nächsten übernommen werden. 
Maßnahmen entlang der Route, die ohne Fördermittel realisiert werden sollen, 
werden sukzessive abgearbeitet, beispielsweise die Installation von Berliner Kissen in 
der Berliner Straße.  

 

 

TOP 4: Radaktionstag (Diskussion) 

• Der diesjährige Radaktionstag findet am 13.05.23 am Vorplatz der Kirche St. Peter und Paul 
statt.  
Im Fokus steht das rücksichtsvolle Miteinander im Straßenverkehr. Hierzu wird die 
Kampagne des Landes Hessen genutzt: „Mit Abstand sicher unterwegs“  
Darüber hinaus stellt die Stadtverwaltung Dieburger Verkehrsfallen vor. Solche Stellen, bei 
denen den Verkehrsteilnehmenden ein falsches Verhalten oftmals nicht bewusst ist, die 
aber durchaus Konfliktpotential besitzen. Bspw. der Irrglaube, dass ein Gehweg der halb 
grau, halb rot gepflastert ist bedeutet, dass die rote Hälfte einen Radweg darstellt. 
Beispiele für Verkehrsfallen können gerne bei der Stadtverwaltung eingereicht werden. 

• Der Seniorenbeirat wird die Rikscha für Senioren vorstellen und Probefahrten anbieten. 

• Die Codieraktion des ADFC wird, wie bereits im letzten Jahr, wieder angeboten. 

• Die Radflotte der Stadtverwaltung wird vorgestellt und kann getestet werden, dabei u.a. 
Pedelecs, ein S-Pedelec, Lastenräder und ein Schwerlastenrad. 

 
Ausblick 

• Radaktionstag findet am 13.05. statt, ein weiteres Abstimmungstreffen ist nicht geplant. 

• Förderantragstellung Route Campus – Dieburg zum 01. Juni 2023 

• Workshop 11 soll vor den Sommerferien stattfinden, Themenwünsche sind gern gesehen. 
 

 
 
 

Dieburg, 18.07.2023 

Andreas Achilles 

Klimaschutzmanager der Stadt Dieburg 

  

https://mit-abstand-sicher-unterwegs.de/
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Liste Teilnehmer:innen 

 Institution / Funktion Name Vorname 

1 Magistrat entschuldigt  

2 CDU Sauerwein Stefan 

3 Bündnis 90 / Die Grünen Krause Gerhild 

4 SPD Netzlaff Rolf 

5 UWD   

6 FDP Linden-Weber Tanja 

7 Bürgermeister Haus Frank 

8 Klimaschutzmanagement Achilles Andreas 

9 Bauamt Beyer René 

10 Seniorenbeirat Heinrich Boller 

11 Jugendbeirat Ehrmann Hannah 

12 Behindertenbeauftragte Spiegelsberger Eva 

13 Barrierefreies Dieburg e.V. entschuldigt  

14 Verkehrswacht   

15 Energiebürgertisch Eckel Henning 

16 Energiebürgertisch Schrod Sabine 

17 ADFC Gürtler Roland 

18 Gewerbeverein entschuldigt  

19 Stadtverordnetenvorsteher entschuldigt  

 
Anhang: 

• Anhang 1: Präsentation Workshop 10 


